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Transdisziplinäre Forschung hat sich in den letzten
Jahren in der deutschen Forschungslandschaft eta-
bliert. Insbesondere im Bereich der Nachhaltigkeits-
forschung wird Transdisziplinarität von der For-
schungsförderung nachgefragt, z.B. Forschung für
Nachhaltigkeit FONA BMBF und Volkswagenstiftung,
und als Selbstbeschreibung verwendet von For-
schungseinrichtungen und Forschenden, z.B. For-
schungsinstitut für Nachhaltigkeit RIFS. Zudem wur-
den institutionelle Strukturen für Transdisziplinarität
eingerichtet, z.B. TD-LAB der Berlin University Allian-
ce. Trotz der breiten Verwendung des Begriffs Trans-
disziplinarität beobachten wir eine gewisse definitori-
sche Unschärfe, weil unterschiedliche Verständnisse
von Transdisziplinarität jeweils nicht expliziert wer-
den. Gleichzeitig erreichen uns anhaltende Nachfra-
gen nach Hinweisen, Weiterbildungsangeboten und
Erfahrungsberichten, wie transdisziplinäre Forschung
in der Praxis umgesetzt werden kann. Dies erstaunt
nicht, hat dieser Forschungsmodus doch den hohen
Anspruch, die fundamentale Beziehung von Wissen-
schaft und Gesellschaft neu zu denken (Jahn et al.
2012). In diesem Artikel möchten wir auf diese dop-
pelte Leerstelle reagieren, indem wir die zentralen
Charakteristika und grundlegenden Konzepte der
transdisziplinären Forschung skizzieren und diese in
Beziehung setzen zu Chancen und Herausforderungen
für die Forschungspraxis. 

1. Was den transdisziplinären 
Forschungsmodus ausmacht

Im Feld der Nachhaltigkeitsforschung ist der transdis-
ziplinäre Forschungsmodus an universitären und
außeruniversitären Forschungseinrichtungen in
Deutschland mittlerweile fest verankert (Brandt et al.

2013; Lawrence et al. 2022; OECD 2022). Auch wurde
im Jahr 2023 die Gesellschaft für transdisziplinäre und
partizipative Forschung (GTPF) gegründet und ent-
wickelt sich seither zum Ort der Verständigung und
wissenschaftspolitischen Positionierung. Dieser For-
schungsmodus ermöglicht es, gesellschaftlich relevan-
te Themen wie Klimawandel, Energiewende und so-
ziale Ungleichheit nicht nur wissenschaftlich fundiert,
sondern auch praxisrelevant zu bearbeiten. Auch wir,
Mitarbeiter*innen des Forschungsfelds Transdiszipli-
narität des ISOE – Institut für sozial-ökologischen For-
schung, verorten uns in der transdisziplinären Nach-
haltigkeitsforschung und werden Beispiele aus diesem
Bereich anführen. Die grundlegenden Konzepte trans-
disziplinärer Forschung können jedoch auch auf ande-
re Felder übertragen werden, wie es beispielsweise die
Gesundheitspräventionsforschung zeigt (Abu-Omar et
al. 2024).

Im Gegensatz zur interdisziplinären Forschung, die
Wissen aus verschiedenen Disziplinen zusammen-
führt, bezieht die transdisziplinäre Forschung zusätz-
lich auch nicht-wissenschaftliches Wissen ein, und
dies nicht allein in Form wissenschaftlicher Daten. Die
beiden wegweisenden Definitionen von Pohl und
Hirsch Hadorn (2006, S. 26) und Jahn et al. (2012, S.
8f.) benennen als zentrale Charakteristika von Trans-
disziplinarität deren realweltliche Problemorientie-
rung, Integrationsprozesse, Kontextbezug und trans-
formative Ausrichtung (vgl. Lux/Burkhart 2023). 

Problemorientierung meint, dass sich der Forschungs-
gegenstand nicht allein aus dem innerwissenschaftli-
chen Erkenntnisstand ableitet, sondern dass die For-
schung realweltliche Problemlagen aufgreift. Transdis-
ziplinäre Ansätze eignen sich insbesondere für Proble-
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Transdisciplinary research has gained increasing relevance in the German research landscape in recent years. In
this article, we elaborate on key concepts of transdisciplinary research: Orientation towards real-world problems,
processes of cognitive, communicative, emotional and social integration, embedment in specific contexts and the
intention to be transformative, i.e. to have an impact in science and society. We also explain the ideal-typical
transdisciplinary research process and discuss its implementation in research practice.


